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Die eutrophe Senke befindet sich am nördlichen Rand des Waldgebietes "Hohes Holz". Nur durch einen schmalen Gehölzsaum ist der sehr 
feuchte bis nasse Standort vom angrenzenden Intensivacker begrenzt.  Dominierende Vegetationsform ist das Uferseggenried. Sehr 
kleinflächig, in Bereichen, in denen längere Zeit Wasser steht, tritt eine Sumpfkressen-Flur auf. Der Standort ist Teillebensraum von 
Amphibien.
Am Südwestrand wird der Standort von einem tiefen Graben begrenzt, der zum Aufnahmezeitpunkt trocken war.
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Carex riparia

Galium palustre Glyceria fluitans Solanum dulcamara

Agrostis stolonifera Alnus glutinosa Iris pseudacorus Scutellaria galericulata


